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Marmorbrüche. Limbach und R a n e n st e i n 58 H. 399 E. ^ Por -
relanfabr., wovon, jene an 40,000 und diese an 60,000 Fl. jährlich
,ns Land bringt; Marmelmüklen. Steinheide mit der Glasf.
Glückötbal, Ouadersteinbrücken, Schachtelmach. Hüftenbera
liefert vortrefliche Wetzsteine. Lauscha 92 H. 7Zo E. Glashütte,
wo viele Glasperlen, Rock- und ))cmdeknöpfc re., Holzarbciten rc.
verfertigt werden. Paß auf dem Sattel, bewachter Paß auf'
der Gränze zwischen Franken und Thüringen.

XV. Die herzog!. Sachsen - Hildburghauserl-
schen Staaten.

Landtagsverhandlungen im Fürftenth. Hildburghausen. 3 Hefte.
Hildburghausen, 1319- 8» .

Diese Länder bestehen in Antheilen an Coburg und
Henneberg, 11 Q.. M. mit 29,706 E. in Z Städten,
1 Flecken, 121 Dörfern, 5076 Häusern und 7 Aemtern.
Der c o b u r g i sch eA n t h e i t besteht ans zerstreuten Stücken;
in dem nördlichen Theil neigt sich der Thüringerwald, durch
den hier der Rennsteig geht; hier entspringen die Werra
(am Saukopf zwischen Friedrichshöhe und Llmbach) und
Nodach. Der h e n n e b e r g i sch e Antheil hat guten Bo¬
den, und wird von dem Fl. Bahr bewässert. Die Pro-
drukte sind: Rindvieh, Schafe, Schweine, Wildpret,
Fische, Holz, Getreide, Wein, Obst, Salz (bei Friedrichs¬
hall), Eisen, Kupfer, Thon (bei Ummerstadt). Im I.
rgii ist eine allgemeine W e t t e r sch a d e n a sse c u r a n y
errichtet worden, an der auch die Domänen Antheil nehmen,
und in die auch Ausländer aufgenommen werden können;
sie erstreckt sich nur auf Getreidefrüchte und £ t&amp;gt;eö Ertrags;
denn bei £ Schaden wird kein Ersatz geleistet. — Die
Einwohner bekennen sich zur lutherischen Confession;
doch ist die Anzahl der Reformirten auch nicht unbeträcht¬
lich. Zn der Hauptstadt ist ein Gymnasium und Seminar.
Nach einer Verordnung vom I. igiZ sollen an allen Orten,
wo es thunlich ist, Fortbildungsschulen gehalten
und von den jungen Leuten vom 14—Lösten Zahre besucht
werden. DerKunstfleiß ist sehr lebhaft, vorzüglich in
Wolle (zu Hildburghauftn) und Leder (zu Eisfelds; Lein¬
web. und Garnspinn.; ans dem Salzwerk zu Friedrichshall
wird viel Magnesia, Glauber-, Bitter- und Düngersalz
bereitet; Blech- und Eisenhammer (bei Biberschlag), Vi¬
triolhütte (bei Sachsendorf), Glashütte (zu Friedrichshöhe),
Blaufarbenwerk (zu Sophienau); Töpserwaaren liefern
Ummerstadt und Hellingen.


